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Jahres- und Geschäftsbericht 2012 
 
 
Fachbereich Soziale Arbeit und Gesundheit 

Vorträge 

 
 Aghamiri, Kathrin: 17.03.2012 – „SKOTT&KLARA – ein psychosoziales Training im schuli-

schen Kontext“; Vortrag auf dem Norddeutschen Psychologentag; Hamburg. 

 Aghamiri, Kathrin: 21.03.2012 – „Partizipation und Bildung – eine Chance zur Schulent-
wicklung“; Vortrag und Workshop Sonnenlandschule; Neuwied. 

 Aghamiri, Kathrin: 19.09.2012 – „Schulsozialarbeit – zur Auftragsklärung in einem for-
dernden Handlungsfeld“; Vortrag Fachtagung Schulsozialarbeit Kreis Schleswig-
Flensburg; Akademie Sankelmark. 

 Aghamiri, Kathrin: 20.09.2012 –„Eine Verfassung für das Heim“; Workshop auf der Ab-
schlusstagung des Modellprojekts „Demokratie in der Heimerziehung“; Kiel. 

 Aghamiri, Kathrin: 16.10.2012 – „Schulsozialarbeit – Chancen und Voraussetzungen zur 
Gestaltung der Lebensbedingungen von Kindern in der Schule“; Kieler Kindheitspädago-
gische Abendvorlesung; Fachhochschule Kiel. 

 Aghamiri, Kathrin: 26.11.2012 – „Demokratie in der Heimerziehung“ – Raingard Knau-
er/Kathrin Aghamiri; Öffentliche Ringvorlesung „Rechtsradikalismus und Soziale Arbeit - 
Rechtsradikalismus in der Sozialen Arbeit“; Kiel. 

 Aghamiri, Kathrin: 01.12.2012 – „Weil ohne Freunde is das für jeden so allein“ – die An-
eignung eines sozialpädagogischen Klassenseminars zur Gewaltprävention in der Grund-
schule; Vortrag Jahrestagung des „Netzwerks Rekonstruktive Sozialarbeitsforschung und 
Biographie“, Fachhochschule Emden. 

 Bischkopf, Prof. Dr. Jeannette: Hamburg Januar 2012: So  nah und doch so fern. Mit de-
pressiv erkrankten Menschen leben. Vortrag in der Reihe Anthropologische Psychiatrie - 
Philosophische Aspekte psychischer Erkrankungen der Klinik für Psychiatrie und Psycho-
therapie, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE), Hamburg.  

 Bischkopf, Prof. Dr. Jeannette: Berlin Februar 2012: Von der Idee zum Forschungsplan. 
Annäherungen an das Impli-zite – Strategien der Psychotherapieprozessforschung. Vor-
trag auf dem Fachsymposi-um II und Forschungswerkstatt I des Fördervereins für 
Feldenkrais und somatisches Lernen e.V., Berlin. 

 Bischkopf, Prof. Dr. Jeannette: Berlin März 2012:  Emotionsfokussierte Therapie der De-
pression. Vortrag auf dem 27. Kongress für Klinische Psychologie, Psychotherapie und 
Beratung der DGVT, Berlin.  

 Bischkopf, Prof. Dr. Jeannette: Berlin März 2012 Partnerschaftliches Focusing bei chroni-
scher körperlicher Krankheit. Posterpräsentation auf dem 27. Kongress für Klinische Psy-
chologie, Psychotherapie und Beratung der DGVT, Berlin zusammen mit J. Jahn. 
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 Brinkmann, Prof. Dr. Volker: Berlin 18.10.2012 „Aktuelle Entwicklungen in der europäi-
schen Sozialpolitik“, Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge (DV). 

 Brinkmann, Prof. Dr. Volker: Münster 26.9. 2012 „Der Ruf nach Wirkung“ Sozialma-
nagement Fachtagung am an der FH Münster. 

 Brinkmann, Prof. Dr. Volker: Hamburg 14.09.2012 „Verteilungswirkungen der politischen 
Ökonomie des Sozialen - Eine aktuelle Bewertung der Arrangements von Finanzierung  
und Fachlichkeit sozialer Dienstleistungen in der Sozialen Arbeit“. auf dem 8. Bundes-
kongress der Sozialen Arbeit (BUKO). 

 Brinkmann, Prof. Dr. Volker: Kiel 21.11. 2012: „Sozialwirtschaft, Sozialunternehmertum 
und/oder Solidarökonomie? Finanzierung und Organisation der Sozialwirtschaft in Zei-
ten europäischer „Harmonisierung“?“ Vortrag in der Reihe Sozialwirtschaftliche Diskurse 
der FH Kiel. 

 Gissel-Palkovich, Prof. Dr. Ingrid: Hamburg 14.09.2012: Eröffnung und Moderation des 
Fachtages der BAG ASD/KSD »Fachpolitische Positionierung und Einmischung als Teil 
von Professionalität der Sozialen Arbeit, am Beispiel des ASD/KSD« Bundeskongress So-
ziale Arbeit an der Hochschule für angewandte Wissenschaften, Hamburg. 

 Gissel-Palkovich, Prof. Dr. Ingrid: Bremen 26.4.2012: Ganzheitliche sozialraumbezogene 
Sozialarbeit, Fachtag der Sozialen Dienste der Hansestadt Bremen. 

 Groß, Prof. Dr. Melanie: Kiel 17.04.2012: Überflüssig oder Begehrt? Welche Perspekti-
ven haben Kinder und Jugendliche heute? Vortrag im Rahmen des Jahresempfangs der 
Gruppe Norddeutsche Gesellschaft für Diakonie, Landeshaus Kiel. 

 Groß, Prof. Dr. Melanie: Hannover 01.12.2012: Was ist Queer Theory? Vortrag im Rah-
men des Kongresses Kritische Tage zum herrschenden Geschlechterverhältnis, ujz korn. 

 Gruber, Anita: Kiel 07.03.12 „Was ist Diskriminierung und was braucht eine diskriminie-
rungsfreie Gesellschaft“ Fachtagung „Das allgemeine Gleichbehandlungsgesetz – AGG: 
was es ist und wo es hilft. Landeshaus S-H, Veranstalter: Antidiskriminierungsverband S-
H. 

 Gruber, Anita: Hannover 30.11./01.12. „Interkulturelle Kompetenz in der Schulsozialar-
beit“, Bundeskongress Schulsozialarbeit. 

 Hagemann, Prof. Dr. Otmar: Lübeck 24.1.2012, Förderung von Restorative Justice – ein 
Aktionsforschungsprojekt in der Reihe Montagsdiskussion in der Gemeinnützigen. 

 Hagemann, Prof. Dr. Otmar: Oxford 26.4.2012, Using Volunteers and Service Users to 
Develop and Deliver Restorative Justice im Rahmen der Fachtagung Making Justice Sys-
tems more restorative vom 22.-27.4.2012. 

 Hagemann, Prof. Dr. Otmar: Dubrovnik 12.5.2012, Family Group Conferencing as an Ex-
ample of Indigenized Social Work im Rahmen des 28th post-graduate course on Victim-
ology, Victim Assistance and Criminal Justice. 
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 Hagemann, Prof. Dr. Otmar: Den Haag 21.5.2012, Legitimate Interest of Victims in Re-
storative Justice im Rahmen des 14th International Symposium World Society of Victim-
ology: May 20-24th 2012, The Hague, Netherlands. 

 Hagemann, Prof. Dr. Otmar: Hannover 5.9.2012, Gemeinschaftskonferenzen, eine Wei-
terentwicklung des Täter-Opfer-Ausgleichs? (mit R. Lummer) im Rahmen des nieder-
sächsischen Jugendgerichtstages. 

 Hagemann, Prof. Dr. Otmar: Hannover 6.10.2012, Restorative Justice aus der Perspekti-
ve der Sozialen Arbeit unter Einbezug der europäischen Ebene Forum 5 auf dem Kon-
fliktmanagement-Kongress 5.-6.10.2012. 

 Hagemann, Prof. Dr. Otmar: Hamburg 2.11.2012, Wie wird Versöhnung möglich – zwi-
schen Gewalttätern, Opfern und der Gesellschaft? mennoFORUM 5: (Podiumsdiskussi-
on). 

 Hagemann, Prof. Dr. Otmar: Salzburg 8.11.2012, Der Bewährungshelfer: Komplize des 
Täters oder Agent der „wiedergutmachenden Gerechtigkeit“? im Rahmen der 4. Positio-
nen-Veranstaltung von Neustart (Podiumsdiskussion). 

 Lenz, Prof. Dr. Gaby: Frankfurt/M 12.01.2012 Subjektsicht von Betroffenen. Vortrag bei 
der Fachtagung „Innenwelten von Frühdemenz“ veranstaltet vom Institut für familiale 
und öffentliche Erziehung, Bildung, Betreuung e.V. und der Fachhochschule Kiel an der 
JWG Universität Frankfurt am Main.  

 Lenz, Prof. Dr. Gaby: Hamburg 14.09.2012 Umgang mit Armut als Thema der Professio-
nellen in der Sozialen Arbeit. Podiumsbeitrag beim 8. Bundeskongress Soziale Arbeit 
zum Thema „Politik der Sozialen Arbeit – Politik des Sozialen“ vom 13.-15.09.2012 Hoch-
schule für Angewandte Wissenschaften Hamburg. 

 Lenz, Prof. Dr. Gaby: Hamburg 14.09.2012 Fachhochschule und Professionalitätsent-
wicklung. Podiumsbeitrag zur Fachpolitische Positionierung und Einmischung als Teil von 
Professionalität der Sozialen Arbeit, am Beispiel des ASD/KSD von Silvia Staub-
Bernasconi, beim 8. Bundeskongress Soziale Arbeit zum Thema „Politik der Sozialen Ar-
beit – Politik des Sozialen“  vom 13.-15.09.2012 Hochschule für Angewandte Wissen-
schaften Hamburg. 

 Lenz, Prof. Dr. Gaby: Hanau 19.10.2012 Innenwelten von Frühdemenz. Vortrag beim 7. 
Kongress der Deutschen Alzheimer Gesellschaft e.V. Selbsthilfe Demenz 'Zusammen le-
ben - voneinander lernen'. Hanau, 18. - 20. Oktober 2012. 

 Lenz, Prof. Dr. Gaby: Dresden 16.11.2012  „Und ich soll mir da keine Gedanken ma-
chen..“  Rekonstruktion der Subjektperspektive von demenziell Frühbetroffenen- 
Schlussfolgerungen zur Wirkmächtigkeit von Organisationsmustern. Vortrag bei der  5. 
Arbeitstagung Professionalität in der Sozialen Arbeit "Professionalität und Organisation" 
15. bis 17.11.12 in Dresden. 

 Micus-Loos, Prof. Dr. Christiane: Flensburg 11/2012:„Auswirkungen von Systemverände-
rungen auf Familie. Wie wirken sich die Veränderungen im Bildungs- und Hilfesystem 
auf Familie aus?“; Vortrag im Rahmen des Fachtages Lokales Netzwerk Kind und Familie. 
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 Micus-Loos, Prof. Dr. Christiane: Kiel 10/2012: „Anerkennung als Herausforderung in 
Bildungsprozessen“; Vortrag an der Fachhochschule Kiel, eingeladen vom Förderverein 
der Fachhochschule Kiel. 

 Micus-Loos, Prof. Dr. Christiane: Bielefeld 05/2012: „Gendersensible Jugendarbeit – Lu-
xus, Anachronismus oder Selbstverständlichkeit“; Vortrag auf der Jahrestagung der Gilde 
Soziale Arbeit e.V.  

 Micus-Loos, Prof. Dr. Christiane: Kiel 03/2012: „Feministisches Gedankengut – ein veral-
tetes Konzept in der Sozialen Arbeit?“; Vortrag bei der Landesstelle für Suchtfragen 
Schleswig-Holstein. 

 Pioch, Prof. Dr. Roswitha: Tübingen 27.09.2012: Migration und Integration – die unein-
gelösten Versprechen der Demokratie, Podiumsdiskussion des ‚DVPW-Arbeitskreis Mig-
rationspolitik‘ auf dem DVPW-Kongress 2012 „Die Versprechen der Demokratie“ , Eber-
hard Karls Universität. 

 Möller-Dreischer, Dr. Sebastian: Landshut 26.04.2012: Männer in sozialen Berufen. 
Workshop im Rahmen des Boys Day zum Studiengang der Sozialen Arbeit, FH Landshut. 

 Möller-Dreischer, Dr. Sebastian: Dortmund 05.03.2012: Die Intelligence-Development-
Scales (IDS)– Handhabung und Auswertung eines standardisierten Erhebungsinstrumen-
tes. Adolf-Schulte-Schule (Förderschule für den Förderschwerpunkt Lernen). 

 Richter, Dr. Petra: Bremen 11.01.2012:“ Frühdemenz als soziale Konstruktion?“ Vortrag 
im Rahmen der Ringvorlesung ‚Gesellschaft und Gesundheit‘ an der Universität Bremen 

 Richter, Dr. Petra: Wuppertal 16.12.2012: „Frühdemenz – Subjektsichten von Betroffe-
nen“. Vortrag auf dem 9. Kolloquium Sozialpädagogische Nutzer/innenforschung, Bergi-
sche Universität Wuppertal 

 Schorn, Prof. Dr. Ariane: Kiel 26.09.2012: „Trauma und Bindungsentwicklung“ , Landes-
hauptstadt Kiel, Kinder- und Jugendhilfedienste - Seminare für Pflegeeltern. 

 Schorn, Prof. Dr. Ariane: Kiel/Hamburg, 29.08.2012Fortbildung für Mitarbeiterinnen in 
der Schwangerenberatung u. der familienbezogenen Beratung. 

 Schorn, Prof. Dr. Ariane: Flensburg, 08.05.2012: Erkenntnisse der Bindungsforschung 
und Herausforderungen für die frühe außerfamiliale Betreuung, Fortbildung für pädago-
gische Fachkräfte. 
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Fachbereich Soziale Arbeit und Gesundheit 

Veröffentlichungen 

 
 Aghamiri, Kathrin (2012): „Wenn die Sozialpädagogen da sind, muss man nix lernen“ – 

Die Aneignung eines schulbezogenen Angebots der Jugendhilfe zum Sozialen Lernen. S. 
157 – 174. In: Braches-Chyrek, R./ Lenz, G./ Kammermeiner, B. (Hrsg.) (2012): Soziale 
Arbeit und Schule. Im Spannungsfeld von Erziehung und Bildung. Barbara Budrich. 

 Aghamiri, Kathrin (2012): Institutionalisierte Beteiligung – eine Verfassung für das Kin-
der- und Jugendparlament schafft Transparenz für Jugendliche, Kinder und Mitarbeiter/-
innen. S. 45 – 51. In: Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie und Gleichstellung 
(Hrsg.) (2012): Demokratie in der Heimerziehung. Dokumentation. 

 Aghamiri, Kathrin/ Hansen, Rüdiger (2012): Eine Verfassung für das Heim – wie man 
Rechte auf demokratische Mitentscheidung verankert. S. 61 – 68. In: Ministerium für So-
ziales, Gesundheit, Familie und Gleichstellung (Hrsg.) (2012): Demokratie in der Heimer-
ziehung. Dokumentation. 

 Bischkopf, Jeannette /Lex, S. (2012). Wie Gefühlsprozesse in der Therapie methodisch 
erfasst werden können. Zeitschrift für Gesprächspsychotherapie und Personzentrierte 
Beratung, 43, 207-213.   

 Brinkmann, Volker (2012): Rezension vom 04.06.2012 zu: Bundesarbeitsgemeinschaft 
der Freien Wohlfahrtspflege (BAGFW) (Hrsg.): Den Wandel steuern. Personal und Finan-
zen als Erfolgsfaktoren. Bericht über den siebten  Kongress der Sozialwirtschaft vom 26. 
und 27. Mai 2011 in Magdeburg,  Nomos Verlagsgesellschaft (Baden-Baden) 2012.  Er-
schienen in der Schriftenreihe Edition Sozialwirtschaft. 250 Seiten. ISBN 978-3-8329-
6837-3. In: socialnet Rezensionen, ISSN 2190-9245, 
www.socialnet.de/rezensionen/13036.php 

 Fretschner, Rainer; Hilbert, Josef; Maelicke, Bernd (2012)(Hg.): Jahrbuch Seniorenwirt-
schaft. 

 Gissel-Palkovich, Ingrid (2012) : Case Management benötigt mehr Begriffs- und Inhalts-
klarheit! – Versuch einer Klärung. In: Case Management, 9. Jg., März, S. 4-12. 

 Gissel-Palkovich, Ingrid (2012): Case Management im ASD. In: Merchel, J. (Hg.): Hand-
buch Allgemeiner Sozialer Dienst, (ASD), München/Basel: Kohlhammer, S. 208-216. 

 Gruber, Anita (2012): Herausgabe Kita Aktuell Spezial, Nr. 05.12. 

 Gruber, Anita (2012): Interkulturelle Arbeit in Kitas: neue Perspektiven für die Heraus-
forderungen im Alltag, in Kita Aktuell Spezial, Nr. 05.12, Carl Link Verlag. 

 Gruber, Anita (2012): Wie Sie die ersten Schritte zur interkulturellen Öffnung gestalten 
können, in Kita Aktuell Spezial, Nr. 05.12, Carl Link Verlag. 

 Gruber, Anita (2012): Alltägliche Diskriminierung von Menschen mit Migrationshinter-
grund, in Alltägliche Diskriminierung von Menschen mit Migrationshintergrund in 

http://www.socialnet.de/rezensionen/13036.php
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Schleswig-Holstein 2012, ein befragungsbasierter Report, Hrsg. AWO Landesverband S-
H, 12/12. 

 Hagemann, Otmar (2012): „Ausländische Täter“ als strukturelle „Opfer“. In: Boers, K. 
(Hrsg.) (2012). Kriminologische Perspektiven. Wissenschaftliches Symposium zum 70. 
Geburtstag von Klaus Sessar. Münster, New York: Waxmann Verlag. S. 139-161. 

 Hagemann, Otmar (2012): Restorative Justice in the Context of Victim Needs and Coping 
Strategies of Victims. In: Lummer, R. / Nahrwold, M. / Süß, B. (eds) (2012). Restorative 
Justice - A Victim Perspective and Issues of Co-operation. Kiel: SH Verband für Soziale 
Strafrechtspflege. S. 46-67. 

 Hagemann, Otmar (2012): Restorative Justice as Common Ground for Two Variants of 
Conferencing in Germany. In: Clarijs, R. & Malmberg, T. (eds.)(2012). The Quiet Revolu-
tion. Aggrandising people power by Family Group Conferences. Amsterdam: SWP Publi-
shers. S. 131-142 

 Hagemann, Otmar (2012): Restorative Justice – auch das Unübersetzbare braucht klare 
Begriffe. In TOA-Infodienst 45, S. 28-35 (mit R. Lummer).  

 Hagemann, Otmar (2012): Restorative Justice in Schleswig-Holstein. Handbuch. Schles-
wig-Holsteinischer Verband für Soziale Strafrechtspflege Straffaligen- und Opferhilfe e.V: 
Kiel. (mit M. Nahrwold und R. Lummer). 

 Huhn, Wolfgang (2012): Fischer T, W Huhn, M H Freitag: Obstipation in: Kochen M M 
(Hrsg): Lehrbuch der Allgemeinmedizin, 4. vollst. und überarb. Aufl., Stuttgart 2012. 

 Huhn Wolfgang (2012): Was ist gute Lehre: Neuere Entwicklungen im Kontext des Bo-
logna-Prozesses – Verlauf und wesentliche Ergebnisse einer Konferenz der Fachhoch-
schule Kiel in: Neues Hand-buch Hochschullehre, März 2012 (NHHL 2 52 12 03, Kap. J 
2.17). 

 Kägi, Sylvia & Müller, Jens (2012): Leitungskompetenz „Praxisanleitung“, Berufsbeglei-
tende Qualifikationen von Erzieherinnen und Erziehern zur Qualifikation Praxisanleitung, 
NIFBE, Hannover. 

 Kägi, Sylvia & Steive Claus (2012): Gleicher Level für Fachschulausbildung und Studium? 
Der DQR und die Gefahr einer Unterhöhlung der Professionalisierung in der Pädagogik 
der Kind-heit“, Frühe Hilfen 3/2012. 

 Kägi, Sylvia (2012): Pädagogische Fachkräfte als BegleiterInnen von sexuellen Themen 
von Jungen und Mädchen in Kitas, In: Zentrum Bildung der EKHN (HG): Professionalität 
kennt kein Geschlecht. S. 18/19; Darmstadt. 

 Kägi, Sylvia & Stenger, Ursula (2012) (HG): Forschung in Feldern der Frühpädagogik. 
Grund-lagen-, Professionalisierungs- und Evaluationsforschung. Stuttgart. 

 Kägi, Sylvia (2012): Kindertageseinrichtungen – Orte für sexuelle Themen, In: Kägi, Sylvia 
& Stenger, Ursula (HG): Forschung in Feldern der Frühpädagogik. Grundlagen-, Professi-
onalisierungs- und Evaluations-forschung. Stuttgart. 
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 Lenz, Gaby; Sperga, Marita; Richter, Petra (2012): Frühdemenz aus Subjektsicht und An-
forderungen an die kommunale Vernetzung. Abschlussbericht des SILQUA-
Forschungsprojekts. Verfügbar unter: http://www.demenz-
sh.de/index.php/fruehbetroffene.html. 

 Lenz, Gaby; Sperga, Marita; Jensen, Christiane; Richter, Petra (2012): Frühdemenz: An-
gebotsentwicklung im Spannungsfeld zwischen Subjektsicht und Versorgungsrealität. In: 
Fretschner, Rainer; Hilbert, Josef; Maelicke, Bernd (Hg.): Jahrbuch Seniorenwirtschaft. 

 Lenz, Gaby 2012: Schule als Ort von Generationenbegegnungen. In: Braches-Chyrek 
,Rita/ Lenz, Gaby/ Kammermeier, Bernd  (Hrsg.) 2012:  Soziale Arbeit und Schule im 
Spannungsfeld von Erziehung und Bildung. Schriftenreihe der Gilde Soziale Arbeit, Band 
3. Opladen, Farmington Hills, MI. S.45-91. 

 Braches-Chyrek ,Rita/ Lenz, Gaby/ Kammermeier, Bernd  (Hrsg.) 2012:  Soziale Arbeit 
und Schule im Spannungsfeld von Erziehung und Bildung. Schriftenreihe der Gilde Sozia-
le Arbeit, Band 3. Opladen, Farmington Hills, MI.   

 Micus-Loos, Christiane (2012): Bildung, Identität, Geschichte. Ost- und westdeutsche 
Generationserfahrungen im Spiegel autobiographischer Texte. Paderborn: Schöningh. 

 Micus-Loos, Christiane (2012): Mädchen sind gewaltig anders. Zur Geschlechtsspezifik 
von Aggressionen. In: Bründel, Heidrun u.a. (Hg.): Friedrich-Schülerheft "Gewalt", 76-79.  

 Micus-Loos, Christiane (2012): Anerkennung des Anderen als Herausforderung in Bil-
dungsprozessen. In: Zeitschrift für Pädagogik, 58. Jg., H. 3, 302-320. 

 Möller-Dreischer, Sebastian (2012): Zur Dynamik der Geschlechter in pädagogischen 
Berufen. Eine exemplarische empirische Untersuchung an männlichen Studenten der 
Rehabilitationswissenschaft/Sonderpädagogik. Bad Heilbrunn/Obb.: Klinkhardt. 

 Möller-Dreischer, Sebastian (2012): Mehr Männer=bessere Förderung für Jungen und 
männliche Jugendliche aus dem Spektrum der Erziehungshilfe? Forschungsbefunde und 
–desiderate. In: Herz, Birgit (Hg.): Handlungsfelder und Zielgruppen in der schulischen 
und außerschulischen Erziehungshilfe. Bad Heilbrunn/Obb.: Klinkhardt. 179-188. 

 Nahrwold, Mario (2012): Victim Support in Germany, S. 68-79 in: Lum-
mer/Nahrwold/Süß (Hrsg.:), Resorative Justice – A Victim Perspective an Issues of Co-
operation, Schriftenreihe Soziale Strafrechtspflege Band 2012. 

 Pioch, Roswitha [Hrsg.] (2012): Migrations- und Integrationspolitik im europäischen Ver-
gleich. Jahrbuch Migration – Yearbook Migration 2012/2013, Münster: Lit-Verlag (zu-
sammen mit Uwe Hunger und Stefan Rother). 

 Richter, Petra; Stamer, Maren; Schmacke, Norbert (2012): Krankheitsarbeit von Patien-
ten und Patientinnen mit rheumatoider Arthritis – Ein ungesehenes Thema in der Inter-
aktion. In: Hanses, A./ Sander, K.: Interaktionsordnungen - Gesundheit als soziale Praxis. 
VS Verlag für Sozialwissenschaften. 
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 Scheel, Katharina (2012): Modellvorhaben. Physiotherapie zwischen Autonomie und 
Fremdkontrolle. Public Health Forum, 77/2012: 20-21. 

 Scheel, Katharina (2012): Biografische Perspektive auf Körper und Bewegung. physiothe-
rapie, 3/2012: 16-21.   

 Schorn, A. et. al. (2012): Gaarden 1-2-3: Ein interdisziplinäres Frühe-Hilfen-Modell für 
das Kleinkindalter, in: Prävention. Zeitschrift für Gesundheitsförderung, Jg. 35/4, S. 125-
128. 

 Schorn, A. (2012). Rezension vom 29.04.2012 zu: Tessa Baradon, Carol Broughton, Iris 
Gibbs u.a.: Psychoanalytische Psychotherapie mit Eltern und Säuglingen, Klett-Cotta Ver-
lag (Stuttgart) 2011, in: socialnet Rezensionen, verfügbar über: 
http://www.socialnet.de/rezensionen/11736.php. 

 Schorn, A. (2012). Rezension vom 17.2.2012 zu: Magdalena Stemmer-Lück: Beziehungs-
räume in der sozialen Arbeit, Kohlhammer Verlag (Stuttgart) 2011, in: socialnet Rezensi-
onen, verfügbar über: http://www.socialnet.de/rezensionen/12530.php. 

http://www.socialnet.de/rezensionen/11736.php
http://www.socialnet.de/rezensionen/12530.php

